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GEOGRAPHISCHE INFORMATION • INFORMATION
GÉOGRAPHIQUE 1971

Schweizerische Geographische Gesellschaft. Der
Verband Schweizerischer Geographischer
Gesellschaften hat an seiner Delegiertenversammlung

vom 17. Oktober 1970 in Basel die neuen
Statuten genehmigt und damit gleichzeitig
Namen und Organisationsform geändert. Der
Verband umfasste bisher sieben lokale
Gesellschaften und drei Fachgesellschaften. Diese
sind nun als Kollektivmitglieder in der
Schweizerischen Geographischen Gesellschaft vertreten.

Neu können der Gesellschaft auch
Einzelmitglieder angehören. Damit sollen die an
wissenschaftlicher Forschung und Information im
In- und Ausland interessierten Geographen
aktiver an der Gesellschaftstätigkeit teilnehmen

und über die verschiedenen geographischen

Veranstaltungen direkt orientiert werden

können. Die Schweizerische Geographische
Gesellschaft gehört als Fachsektion «Geographie
und Kartographie» weiterhin der Schweizerischen

Naturforschenden Gesellschaft an. Der
Vorstand hat sich den Statuten gemäss auf die
nächste Hauptversammlung vom 9. Oktober
1971 neu zu konstituieren. Er wird in folgender

Zusammensetzung präsentiert:
Präsident: Dr. Erich Bugmann, Alpenstr. 298,
4515 Oberdorf; Vizepräsident: Dr. Reinhold
Wehrle, Im Weingarten, 4524 Günsberg; 1.

Sekretär: Dr. Urs Wiesli, Bleichmattstrasse 34,
4600 Ölten; 2. Sekretär: Dr. Heinz Rudolf von
Rohr, Bergstrasse 26, 4500 Solothurn; Quästor:
Dr. Rudolf Tschumi, Nelkenweg 14, 4500
Solothurn. Erich Bugmann

Eine Geographische Kommission der SNG. Der
Senat der Schweizerischen Naturforschenden
Gesellschaft hat in seiner Sitzung vom 16. Mai
1970 eine Geographische Kommission ins
Leben gerufen. Das neue Gremium (SGgK
Schweizerische Geographische Kommission) ist
ein Organ der SNG und ihr verantwortlich;
es besteht gegenwärtig aus folgenden sieben

Mitgliedern: Prof. Dr. Georges Grosjean, Bern,
Präsident; PD Dr. Werner Gallusser, Basel,
Vizepräsident; Prof. Dr. Bruno Messerli, Bern,
Vizepräsident; Dr. Erich Schwabe, Bern, Sekretär;

Jacques Barbier, Lausanne; Prof. Dr. Hans
Boesch, Zürich; Prof. Dr. Ernst Winkler, Zürich.
Die SGgK, deren Begründung einen wichtigen
Markstein in der Entwicklung der Geographie

in der Schweiz bildet, macht sich zur Aufgabe,
die geographische Forschung in unserm Lande
zu fördern und zu koordinieren. Um die
Arbeitsbereiche, die sich ihr eröffnen, den
wissenschaftlich tätigen oder an der Forschung
interessierten Geographen darzulegen und von
ihnen weitere Anregungen zu empfangen,
veranstaltete sie im Dezember letzten Jahres ein
Symposion in Bern, das rege besucht wurde. Es

gestattete, gewisse Richtlinien zu gewinnen, die
es in der Folge möglich machten, ein

Arbeitsprogramm aufzustellen. Dieses sieht fürs erste
vor allem systematische Testuntersuchungen zu
kulturgeographischen Problemen vor; gestützt
auf bereits geleistete Vorarbeit, soll in nächster
Zeit schon, unter der Leitung von PD Dr. Werner

Gallusser (Basel), für ausgewählte Testgebiete

die laufende Beobachtung des
Kulturlandschaftswandels und dessen kontinuierliche
Aufzeichnung in Dokumentation und Plänen
an die Hand genommen werden. Des weitern
sind die Erarbeitung geographischer
Grundlagenwerke (klimatische und agrarpedologische
Landesaufnahme, Flächennutzungskarte),
sowie der Ausbau eines leistungsfähigen
Publikationsorgans und die Organisation der
gegenseitigen Information unter den schweizerischen
Geographen geplant. Erich Schwabe

Schweizerische Geomorphologische Gesellschaft.
Die Gesellschaft feiert dieses Jahr ihr 25jähri-
ges Bestehen, das sie mit einer Jugoslawien-
Exkursion (10.—25. 7. 71) und Vorträgen und
Exkursionen im Rahmen der SNG-Tagung vom
8.—10. Oktober 1971 in Fribourg festlich
begehen möchte. Heft 3 des laufenden Jahrgangs
der «Geographica Helvetica» und Heft XII/2
der «Regio Basiliensis» werden speziell der
Geomorphologie gewidmet sein. Im Rahmen
dieser Publikationen wird auch die Geschichte
der Gesellschaft skizziert werden.

Rudolf Salathé

Auskünfte über Veranstaltungen und Probleme,
welche die «Geographische Information»
betreffen, erteilt die Redaktion (Tel. 061/34 86 48).
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